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Jahrgang 52     28.04.2022     Nr.  7 

!!! Achtung Neue Öffnungszeiten der Verwaltung !!! 

Gemeinderat 

Kurzbericht aus der Sitzung des Gemeinderates am 25.04.2022 

Aktuelle Berichte und Verschiedenes: 

 

Hochwasserrisiko-Einschätzung 

Mittlerweile wurden erneut Gespräche mit der unteren Wasserbehörde beim Landratsamt mit 

dem Ziel geführt, mit den Anliegern bei einem Ortstermin die Betroffenheit darzustellen. Zur 

Bewertung der Situation und Berechnung möglicher Planungen hat die Gemeindeverwaltung zu 

einem versierten Planer Kontakt aufgenommen 

 

Grünguterfassung 

Die Freiwillige Feuerwehr hat ihre Bereitschaft erklärt, auch in den nächsten beiden Jahren bis zum 

31.12.2024 die Grünguterfassung im Benehmen mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb des 

Landratsamtes fortzuführen. 

 

Wohnmobilstellplätze 

Derzeit wird unser Antrag zur Einrichtung von Wohnmobilstellplätzen vom Regierungspräsidium 

in Bezug auf die straßenrechtlichen Voraussetzungen geprüft.  

 

Corona-Lage 

Die Infektionszahlen entwickeln sich auch in Kanzach weiterhin ungebremst weiter. Aktuell sind 8 

Personen in Absonderung, erfreulicherweise liegen keine schweren Verläufe vor. 

 

Beschlüsse: 

Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2022 - Beratung und Beschlussfassung  

Der Kämmerer des GVV Bad Buchau, Matthias Schmid, stellte nochmals die wesentlichen Eckdaten 

vor. 

Nach kurzer Diskussion wurde die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 einstimmig 

beschlossen. 

Montag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Dienstag: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Mittwoch: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
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Haushaltssatzung 

der Gemeinde Kanzach 

für das Haushaltsjahr 2022 

 

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat 

am 25.04.2022 

die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 

beschlossen: 

 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen (EUR) 
 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.257.550 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -1.210.680 

1.3 Veranschlagtes Ordentliches Ergebnis Saldo aus 1.1 und 1.2) von 46.870 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von -0- 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von -0- 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von -0- 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 46.870 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 1.070.210 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -932.710 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 
und 2.2) von 

137.500 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 753.170 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -1.246.100 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

-492.930 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 
und 2.6) von 

-355.430 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von -0- 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von -0- 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 

-0- 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des 
Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 

-355.430 

 

§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-

förderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt  

auf             0 EUR. 
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§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen für die 

künftigen Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-

maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt  

auf             0 EUR. 

 

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 

auf              200.000 EUR. 

 

§ 5 Steuersätze 

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 

1. für die Grundsteuer 

a) für die land- und forstwirtschaftl. Betriebe (Grundsteuer A) auf    330 v.H. 

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf        300 v.H. 

der Steuermessbeträge; 

2. für die Gewerbesteuer auf         340 v.H. 

der Steuermessbeträge. 

 

 

Kanzach, 25.04.2022 

 

 

Schultheiß, 

Bürgermeister  

 

Bausachen – Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 

Errichtung eines Mehrfamilienhauses mit Lebensmittelladen, Riedlinger Str. 2, Flst. 63  

Einer der Eigentümer erläuterte anhand der dem Gemeinderat vorliegenden Pläne sein Vorhaben. 

Nach einer umfangreichen Diskussion erteilte der Gemeinderat mit Mehrheit das gemeindliche 

Einvernehmen.  

 

Bekanntgabe des Prüfungsberichtes der überörtlichen Prüfung der Haushalts-, Kassen- und 

Rechnungsführung, der Wirtschaftsführung und des Rechnungswesens sowie der 

Vermögensverwaltung der Gemeinde der Haushaltsjahre 2013 – 2018 

Der Gemeinderat nahm den wesentlichen Inhalt des Prüfungsberichts zur Kenntnis. 

 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am Montag, 16.05.2022 um 19:30 Uhr 

statt. 

Gemeindeverwaltung 

Herzliche Einladung an alle zur Aufstellung des Maibaums am Samstag, den 30.04.2022 ab 17 

Uhr. 
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Bachritterburg Kanzach 

Öffentliche Führung auf der Bachritterburg 

Die Bachritterburg Kanzach lädt am 1. Mai zu einer öffentlichen 

Führung ein, die allen Besuchern das mittelalterliche Leben des 

Kleinadels näherbringen möchte. Ein Highlight ist sicher nicht nur der 

Burgturm sondern auch das Gewand, dass die Ehrenamtlichen 

während ihrer Führungen tragen. So geht es dann über den Burghof und in das Bauernhaus, wo 

allerhand spannende Infos warten. 

 

Ob Klein oder Groß, alle sind herzlich willkommen. Die Führungen sind nicht speziell auf Kinder 

ausgelegt, sodass es für alle interessant ist. Ausnahmsweise startet dir Führung bereits um 13 Uhr, 

da es um 14 Uhr musikalisch mit der Caribbean Steel Band von Michael Wissussek weitergeht.  

Bei Kaffee und Kuchen oder anderen Leckereien kann der Feiertag dann in der Burgschänke 

entspannt ausklingen. Die Bachritterbug freut sich auf Sie! 

 

Liebe „Freunde der Bachritterburg“, 

wir laden Euch herzlich ein zu unserer Mitgliederversammlung am 

Samstag, den 07. Mai 2022 um 20 Uhr 

in die Burgschenke der Bachritterburg in 88422 Kanzach. 

Die Tagesordnung ist wie folgt festgelegt: 

1. Begrüßung 

2. Totenehrung der Jahre 2019-2021 

3. Berichte des 1. Vorsitzenden 2019 - 2021 

4. Bericht des Kassierer 2019 - 2021 

5. Bericht des Kassenprüfer 2019 -2021 

6. Entlastung der Vorstandschaft 

7. Wahlen des 1. und 2. Vorstand 

8. Wahlen des Kassierers und Schriftführers 

9. Anträge zur Mitgliederversammlung 

10. Verschiedenes und Vorstellung des Jahresprogramm 2022 

Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis zum 05.05.2022 beim 1. Vorstand einzureichen. 

Liebe Mitglieder, wir freuen uns auf den Neustart 2022 in der Bachritterburg und freuen uns auf 

eure Teilnahme. Eure neuen Mitgliedsausweise gehen Euch heute mit der Einladung zu. 

Gäste sind ebenfalls sehr herzlich willkommen. 

 

Abendveranstaltung Kriminacht  

Am Freitagabend, den 20. Mai ab 19 Uhr, lesen die drei Krimiautor:innen Michael Boenke, Silke 

Nowak und Uli Herzog live in der Bachritterburg in Kanzach. Alle Krimis spielen in Oberschwaben, 

von Sigmaringen über Biberach bis Bad Saulgau, Heiligenberg und Ravensburg. Freuen Sie sich auf 

einen mörderisch spannenden Abend! 
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Backhaus 

Das nächste Backen findet am Donnerstag, 12.05.2022 statt. 

 

 

Bürgertreff Kanzach im „Haus der Vereine“ 

Der nächste Bürgertreff findet am Mittwoch 04.05.2022 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt. 

 

 

Kirchliche Mitteilungen 

Sonntag, den 1. Mai 

Mittwoch, den 4. Mai 

09:00 Uhr            Eucharistiefeier 

08:30 Uhr Rosenkranz 

Donnerstag, den 5. Mai 08:30 Uhr Eucharistiefeier 

Freitag, den 6. Mai 15:00 Uhr Barmherzigkeitsstunde/Kreuzwegandacht 

 19:30 Uhr Gebetsabend „Tauchstunde“ in der Stiftskirche  

Bad Buchau - Anbetung und Lobpreis mit der 

Federseeband 

Sonntag, den 8. Mai 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 

Mittwoch, den 11. Mai 08:30 Uhr Rosenkranz 

 

Seit dem 2.April gilt zwar allgemein die Aufhebung der Maskenpflicht, aber die Diözese empfiehlt 

dringend nach wie vor Maske und Abstand im Gottesdienst. Als Verantwortliche machen wir von 

dem Hausrecht Gebrauch, diese Regel beizubehalten.  

 

10 Jahre Tauchstunde am FREITAG, 6. Mai 2022, um 19.30 Uhr  

Anbetung und Lobpreis mit der Federseeband in der Stiftskirche Bad Buchau 

 

Zum Jubiläum konnte die viel geschätzte Referentin gewonnen werden: Anne Françoise Vater. 

Sie ist die Initiatorin des Projektes „Schulen der Anbetung“.  Frau Vater ist Familienmutter und 

hatte viele Jahre lang Leitungsaufgaben in der Gemeinschaft Emmanuel. Außerdem ist sie die 

Autorin des Buches "Mit ganzem Herzen: Hinführung zur eucharistischen Anbetung". Im Impuls 

der Tauchstunde wird sie uns einladen, Jesus im Sakrament der Liebe zu begegnen.   Frau Vater 

gibt uns aus ihrer Erfahrung heraus praktische Hilfestellungen zur eucharistischen Anbetung und 

das mit großer Begeisterung. Der Abend steht unter dem Thema: „Beten von Herz zu Herz“. 

 

Dieser besondere Gottesdienst lädt dazu ein, den Alltag hinter sich zu lassen und einzutauchen in 

Lobpreis, in eucharistische Anbetung,  in die Liebe Gottes.  Die Federseeband wird wieder zum 

Mitsingen der Lobpreislieder einladen. Es gibt auch die Möglichkeit zur Beichte, dem Sakrament 

der Versöhnung. Alle Kirchenbänke dürfen wieder belegt werden, es gilt allerdings die 

Maskenpflicht. 

 

Im Anschluss lädt das Nachtcafé zu Begegnung und Gespräch ein. 
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Vereine 

Fußball Kreisliga B2, Bezirk Donau, Saison 2021/2022 

28. Spieltag: Sa., 30.04.2022, 13:15 Uhr: SGM SVO/SVK/SVBB II – SG Hettingen/Inneringen II 

25. Spieltag: Mi., 11.05.2022, 19:00 Uhr: SG Altheim II (flex) - SGM SVO/SVK/SVBB II 

 

 

Scheine für Vereine – Machen Sie mit! 

Machen Sie mit und unterstützen Sie den SV Kanzach! Pro 15 € 

Einkaufswert erhalten Sie in jeder REWE-Filiale einen 

Vereinsschein. So funktioniert's: 

1. Sammeln Sie Vereinsscheine – einen gibt’s pro 15 € 

Einkaufswert im REWE Markt, nahkauf Markt und im Onlineshop. 

2. Laden Sie die REWE App herunter – damit können Sie 

Vereinsscheine ganz einfach scannen. Oder geben Sie die Codes 

auf der Webseite ein. 

3. Wählen Sie den Sportverein Kanzach aus! 

 

Die Aktion geht vom 25.04.-05.06.2022.  

Die Sammelbox der Vereinsscheine steht im Haus der Vereine! 
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SV Bad Buchau sucht Spielertrainer / Trainer aktive Herren 

• Ab Saison 2022/23 

• Nachhaltige und langfristige Zusammenarbeit 

• Junger, entwicklungsfähiger Kader 

• Sehr gute und ambitionierte Jugendarbeit in allen Altersklassen 

• Interesse an Fortbildungen / Weiterentwicklung der sportlichen Perspektive 

 

Kontakt: C. Contzen, SV 1848 Bad Buchau e.V. Abteilung Fußball 

E-Mail: sv1848badbuchau-fussballabteilungsleiter@web.de 

 

Jahreshauptversammlung 

Am Gründonnerstag, den 14.04.2022, fand die Jahreshauptversammlung des Sportverein Kanzach 

statt. 1. Vorsitzender Timoth Fetscher konnte in der Halle am Bahnhof neben den Mitgliedern den 

amtierenden Bürgermeister Klaus Schultheiß begrüßen. In einer Rückschau zeigte Fetscher die 

zahlreichen Aktivitäten des Vereins in den Jahren 2019, 2020 und 2021 auf, da es die 1. 

Jahreshauptversammlung seit Beginn der Pandemie war. Neben den Jahreshighlights wie 

Dorfpokalturnier, die ausverkauften Aufführungen der Theatergruppe im Winter und den 

Sportlerball zur Fasnet, konnten er weitere gelungene Aktivitäten im Vereinsjahr 2019/20 nennen. 

Neben den vielen Aktivitäten, die sich mit Hygienekonzepten und der Aufrechterhaltung des 

Sportbetriebes beschäftigten, war 2021 der Bau der Hütte am Sportplatz ein zentrales Thema. 

 

Nach dem Vortrag konnte Kassierer Martin Schilling eine positive Jahresbilanz aufzeigen. Er stellte 

Ausgaben für Übungsleiter, Sportbetrieb und Verbandbeiträge zu den Einnahmen durch die 

Veranstaltungen, Mitgliedsbeiträge und Sponsoring gegenüber. Dass der Verein in den 

vergangenen Jahren strategisch Rücklagen gebildet hat, bestätigt sich nun. Der Verein ist gut durch 

die Pandemie gekommen. Trotz der Anschaffung der Hütte am Sportplatz ist die Finanzsituation 

des Vereins sehr gut. Trotzdem kam der Vorschlag, den Mitgliederbeitrag zu erhöhen. Dieses 

Thema nahm Timoth Fetscher zugleich in der Mitgliederstatistik mit auf. Die Mitgliederzahl ist 

beinahe Konstant bei 317. Die Beiträge wurden zuletzt 2005 von Einzel 12 € auf 15 €, Ehepaar 18 

€ auf 23 € und Familie 20 € auf 25 € erhöht. Nun gab in vorheriger Abstimmung der Vorstandschaft 

der 1. Vorsitzende den Vorschlag der Erhöhung von Einzel 20 € und Ehepaar/Familie 30 € ab. Der 

Beschluss kann laut Vereinssatzung §5 nur über die Vollversammlung gefasst werden. §7 besagt: 

Eine einfache Mehrheit genügt. Enthaltungen zählen als Neunstimmen. Der Vorschlag wurde 

einstimmig angenommen. 

 

Anschließend berichteten die einzelnen Abteilungsleiter über die Aktivitäten im vergangenen Jahr. 

 

BM Klaus Schultheiß lobte im Anschluss die gute Zusammenarbeit des Vereins mit der Gemeinde 

und dankte für das Engagement der Mitglieder. Er konnte die Vorstandschaft einstimmig entlasten 

um anschließend das neue Gremium für das kommende Jahr en Bloc, ebenfalls einstimmig, 

wiederzuwählen. Gewählt wurden: Timoth Fetscher und Josef Müller als Vorsitzende, Martin 

Schilling als Kassierer, Manuela Köhler zur Schriftführerin, Christoph Beck als Jugendleiter und 

Michael Widmann und Dominik Schilling als Beisitzer. Kassenprüfer sind Renate Buck und Michael 

Schaut. Albert Strobel beendete seine Tätigkeit als Prüfer nach 52 Jahren.  
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Zum Schluss wurden folgende Personen geehrt:  

Bronzene Ehrennadel des WLSB: Daniela Hospach 

Silberne Ehrennadel des WLSB: Martin Schilling, Christoph Beck, Josef Müller 

 

Kanzacher Garagenflohmarkt am 02. Juli 2022 von 7:00 – 16:00 Uhr 

Dieses Jahr möchten wir endlich wieder unseren Garagenflohmarkt abhalten. 

 

Wie bei den zurückliegenden Markttagen, können alle Kanzacher auf ihrem Privatgrundstück ihre 

„Schätze“ anbieten – auf eigene Rechnung/Gefahr/Haftung. Das Flohmarktteam wird wieder einen 

„Laufplan/Straßenplan“ mit allen Flohmarkt-Standorten erstellen. Jeder der Marktbeschicker ist 

für die Beschilderung seiner Zufahrt/Kenntlichmachung seines Marktstands selbst verantwortlich. 

 

Die zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-Regeln sind einzuhalten! Ggfs. behalten wir uns vor, den 

Flohmarkt kurzfristig abzusagen. 

Interessierte Teilnehmer können sich bis spätestens 15. Mai 2022 schriftlich anmelden bei Familie 

Kopf, Seelenhofer Str. 2. 

 

Bitte 10,00 € Anmeldegebühr (wird für Werbung verwendet) mit Namen, Adresse und E-Mail-

Adresse (für weitere Informationen) in den Briefkasten werfen. Wer spezielle/außergewöhnliche 

Artikel anbieten möchte, kann uns dies gerne mitteilen. 

 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme! 

Das Flohmarktteam 

 
 

Polizeipräsidium Ulm 

Spaß tut keinem weh – Schaden schon  

Traditionell machen sich Kinder und Jugendliche in der Nacht zum 1. Mai auf den Weg, um Streiche 

zu spielen. Ein Scherz tut keinem weh. Daher ist gegen wohl überlegte und originelle Maischerze 

auch nichts einzuwenden, sagt die Polizei. Doch was einst originell und witzig erschien, scheint 

heute vielen zu langweilig zu sein. Stattdessen werden die Scherze zu Straftaten und der 

Alkoholmissbrauch nimmt zu.  

 

Die Polizei mahnt deshalb: Die Nacht zum 1. Mai ist kein "Ausnahmetag". Schon gar keiner, an dem 

die Polizei ein Auge zudrückt. Vielmehr wird die Polizei verstärkt unterwegs sein. Jugendschutz und 

Verkehrssicherheit werden die Schwerpunkte der Streifen sein.  

 

Um bösen Überraschungen vorzubeugen appelliert die Polizei daher an die Eltern und 

Erziehungsberechtigten: Besprechen Sie mit Ihren Kindern, was erlaubt ist und was nicht. Zeigen 

Sie die Folgen falschen Verhaltens auf, sensibilisieren Sie im Hinblick auf die Gesetze und deren 

Sinn und besonders darauf, was gefährlich ist. Die Polizei hofft, dass in der kommenden Mainacht 

vor allem Vernunft herrscht, keine Schäden zu beklagen sind und die eine oder andere gute Idee - 
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im Rahmen des Erlaubten - zur Ermunterung aller beiträgt. Denn es sei durchaus erlaubt, andere 

zum Lachen zu bringen. Aber ein guter Spaß sei es nur, wenn alle lachen können, sagt die Polizei.  

Die Polizei wünscht allen einen guten Start in den Mai ohne böses Erwachen am Folgetag. 

 

 

Landratsamt Biberach 

Landratsamt Biberach und Außenstellen schließen am Montag, 2. Mai bereits um 12 Uhr 

Am Montag, 2. Mai, schließen das Landratsamt Biberach und die Außenstellen in Biberach, 

Riedlingen, Laupheim und Ochsenhausen bereits um 12 Uhr. Grund dafür ist eine interne 

Veranstaltung.  

 

Veranstaltungsreihe „Check it“ unterstützt Kinder und Jugendliche nach dem Homeschooling – 

Start mit „Brain Power“ 

Steigende Anforderungen in der Schule, Schwierigkeiten, die Konzentration im Unterricht und bei 

den Hausaufgaben aufrecht zu erhalten, Nervosität vor Referaten und Präsentationen: Die 

Veranstaltungsreihe „Check It“ soll durch verschiedene Angebote Kinder und Jugendliche dabei 

unterstützen, nach Lockdowns und Homeschooling wieder durchzustarten.  

 

Die Veranstaltungsreihe startet am Samstag, 21. Mai mit „Brain-Power-Gedächtnistraining für 

Kinder“. Der Kurs findet von 9.30 bis 12.30 Uhr in der Mittelberg-Grundschule in Biberach statt 

und richtet sich an Kinder im Alter von 9 bis 13 Jahren.  

 

Das außergewöhnliche Brain-Power-Fitnessprogramm mobilisiert gezielt ungenutzte Ressourcen 

im Gehirn. Ganz nebenbei verbessert es so auf spielerische Weise auch die Lern- und 

Leistungsfähigkeit. Mit viel Spaß und Lachen wird die Brain Power mittels ungewöhnlicher, 

komplexer Übungen auf ein neues Level gebracht. Das Training fördert die Kreativität, verbessert 

die Konzentration und erhöht die Aufnahmefähigkeit - durch Bewegung und Lachen zu mehr 

Erfolg. Referent ist Markus Wachter von der IQ-Werkstatt in Bergatreute. 

 

Anmeldungen für den Kurs nimmt Jessica Branz, Kreisjugendreferat, per E-Mail an 

jessica.branz@biberach.de entgegen. Anmeldeschluss ist Donnerstag, 12. Mai. 

 

Mobil sein – mobil bleiben 

Unter dem Ansatz der «Sorgenden Gemeinschaft» entstehen in vielen 

Gemeinden und Städten Bewegungen, mit dem Ziel das „Miteinander 

leben“ und „Füreinander sorgen“ neu zu gestalten. Die Artikelserie 

„Sorgende Gemeinschaft“ bietet alle drei Wochen eine Information 

zum Thema. 

 

Mobilität ist vielfältig - in ihren Motiven sowie in ihrer Erscheinungsform. Mobilität dient 

unterschiedlichen Zwecken: zum einen ist sie Fortbewegungsmittel, zum anderen ist sie aber auch 

Mittel zum Erhalt der gesellschaftlichen und sozialen Teilhabe.  
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Das gängigste Fortbewegungsmittel ist besonders im ländlichen Raum nach wie vor der private 

PKW. Angesichts des Klimawandels und endlicher fossiler Rohstoffe muss die Mobilität der Zukunft 

vielfältiger sein und braucht attraktive Angebote. Es gilt für verschiedene Nutzergruppen jeweils 

passende Mobilitätsoptionen zu entwickeln.  

 

Wo der öffentliche Nahverkehr kein oder nur ein geringes Angebot vorhält, kann die Mobilität 

durch die Installation von Gemeinschaftsverkehren verbessert werden. Mit 

Gemeinschaftsverkehren ist die Einrichtung organisierter Fahrdienste gemeint. Dies kann mit dem 

privaten PKW oder sogar mit einem Kleinbus sein, der eigens von der Gemeinde oder der 

Institution eingesetzt wird. In einigen Städten und Gemeinden des Landkreises und auch darüber 

hinaus, wird dieser Nachfrage schon vorbildlich Rechnung getragen. Es gibt einen Fahr- und 

Begleitdienst für mobilitätseingeschränkte Personen in Riedlingen, Bad Buchau, Biberach, 

Hochdorf und Laupheim.  

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie sich einbringen? Die AG Sorgende Gemeinschaft steht 

für Fragen und Unterstützung bereit. Kontakt: Altenhilfefachberaterin Gertraud Koch, 07351 

527616 oder gertraud.koch@biberach.de. 

 

Dual studieren 

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Mittwoch, den 27. April ein Online-

Seminar mit dem Titel „Duales Studium - Studium, Praxiserfahrung und dabei noch Geld 

verdienen" an. Das Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler von Gymnasien und 

Berufskollegs. Inhaltlich werden die wichtigsten Fragen zum Dualen Studium geklärt, 

beispielsweise welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, welche unterschiedliche Modelle es 

gibt und was es beim Bewerbungsverfahren zu beachten gilt. Die einstündige Veranstaltung 

beginnt um 17 Uhr.  

 

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-

Hotline unter 0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor 

Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, 

Tablet oder Smartphone möglich. 

 

Landkreis Biberach erwirbt ehemaliges Altenwohnheim in Bad Buchau zur Unterbringung von 

Flüchtlingen und richtet einen Containerstandort in Riedlingen ein 

Seit Herbst letzten Jahres steigen die Flüchtlingszahlen bundesweit und auch im Landkreis 

Biberach wieder deutlich an. Der Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine hat die Situation 

nochmals verschärft. In Zeiten der Flüchtlingskrise in den Jahren 2015/2016 standen dem 

Landkreis fast 3.000 Plätze für Geflüchtete zur Verfügung. Diese Plätze wurden in den letzten 

Jahren massiv abgebaut. Aufgrund der aktuellen Situation müssen nun wieder Kapazitäten 

geschaffen werden. Der Kreistag hat in seiner vergangenen Sitzung den Kauf eines ehemaligen 

Altenwohnheims in Bad Buchau (Marienheim) im nichtöffentlichen Teil beschlossen. Das Gebäude 

soll als Gemeinschaftsunterkunft für Geflüchtete dienen. „Neben vielen Mietlösungen im 

gesamten Landkreis, sowie die im Eigentum des Landkreises stehenden Unterkünfte in Laupheim, 

Biberach und den ehemaligen Krankenhäusern Ochsenhausen und Riedlingen bietet sich in Bad 
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Buchau mit dem Marienheim die Möglichkeit, ein sehr gut geeignetes Gebäude für die 

Unterbringung von Flüchtlingen zu erwerben.“, so Landrat Dr. Heiko Schmid. Das Landratsamt geht 

davon aus, dass dort rund 80 Flüchtlinge untergebracht werden können. Die Gebäudekosten 

können über die Erstattungen des Landes refinanziert werden.  

 

Die Stadt Bad Buchau ist Eigentümerin des ehemaligen Marienheims in der Schmiedgasse in Bad 

Buchau. Da der Betrieb des Pflegeheims aufgegeben wurde, steht das Gebäude weitestgehend 

leer. Eine Tagespflege kann dort auch künftig betrieben werden und ist vom Kauf bzw. einer 

Belegung mit Geflüchteten nicht tangiert. Der Gemeinderat der Stadt Bad Buchau hat dem Verkauf 

bereits zugestimmt. „Wir halten die Lösung für eine Win-Win-Situation für die Stadt und den 

Landkreis: wir können unsere Unterbringungsverpflichtungen gemeinsam erfüllen und das 

Gebäude bleibt eine soziale Einrichtung – das war auch dem Gemeinderat immer wichtig“, so 

Bürgermeister Peter Diesch. 

 

Weiter werden in Riedlingen Wohncontainer aufgestellt, die für rund 100 Geflüchtete Platz bieten. 

Der Landkreis konnte noch einen entsprechenden Mietvertrag abschließen, zwischenzeitlich sind 

Wohncontainer Mangelware und kaum mehr erhältlich. Die Container wurden zunächst für zwölf 

Monate angemietet und werden ab Mitte des Jahres bereitstehen. Das Grundstück in der 

Goethestraße gegenüber der Realschulsporthalle wurde dem Landkreis von Seiten der Stadt 

Riedlingen angeboten. 

 

Hintergrund 

Der Landkreis ist bisher Eigentümer von Gemeinschaftsunterkünften für Flüchtlinge in Biberach, 

Klockhstraße und in Laupheim, Am Käppele. Darüber hinaus wurden zwischenzeitlich auch die 

ehemaligen Krankenhäuser in Ochsenhausen und Riedlingen für die Flüchtlingsunterbringung 

eingerichtet. In diesen Unterkünften stehen dem Landkreis rund 230 Plätze zur Verfügung. Bis 

Jahresmitte werden rund 1.200 Plätze kreisweit zur Verfügung stehen, die meisten in 

angemieteten Objekten, die über den gesamten Landkreis verteilt sind. Mit dieser dezentralen 

Unterbringung und einer Mischung aus kleineren und größeren Unterkünften hat der Kreis in den 

letzten Jahren gute Erfahrungen gemacht und konnte so bei Bedarf auch wieder Kapazitäten 

abbauen. Geflüchtete aus der Ukraine konnten bislang vor allem auch privat unterkommen, bei 

Bekannten und Verwandten. Prognosen für die nächsten Monate sind schwierig und insbesondere 

von der Dauer des Krieges in der Ukraine abhängig. 

 

39. Sensenmähkurs in Kürnbach 

Landschaftserhaltungsverband und Naturschutzbehörde laden ein 

Am Samstag, 21. Mai 2022 um 6 Uhr führt der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach 

e.V. (LEV) in Zusammenarbeit mit der Unteren Naturschutzbehörde des Landratsamts Biberach 

zum 39. Mal den traditionellen, kreisweiten Sensenmähkurs im Oberschwäbischen Museumsdorf 

in Kürnbach durch. Lernwillige können dabei die Kunst des Mähens mit der Sense von erfahrenen 

Mählehrern erlernen. Das traditionelle bäuerliche Handwerk mit all seinen Techniken und Kniffen 

wird im Kurs vermittelt. 
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Im Museumsdorf hat der Landkreis seit 1982 auf einer Fläche von zehn Hektar artenreiche 

Streuobstwiesen mit etwa 180 verschiedenen alten Hochstammsorten angelegt. Neben dem 

Mähen werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch mit dem Dengeln, Wetzen und 

individuellen Einstellen ihrer Sensen vertraut gemacht. Das praktische Mähen auf den 

kreiseigenen Streuobstwiesen endet traditionsgemäß mit dem Zwölf-Uhr-Läuten und einem 

zünftigen Bauernvesper mit leckerem Bauernbrot, Schwarzwurst, Käse und Getränken im 

„Tanzhaus“. 

 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten eigene Sensen und Wetzsteine, festes Schuhwerk 

und wetterfeste Kleidung mitbringen. Eine Anmeldung bis Freitag, 29. April 2022 unter den 

Telefonnummern 07351 52-7573 bzw. 52-7574 oder per E-Mail an peter.heffner@lev-biberach.de 

ist erforderlich. Es entstehen keine Kosten. 

 

INFO: Das Mähen mit der Sense ist ein altes „Handwerk“, das heute nur noch von wenigen 

beherrscht wird. Praktisch nützlich ist es bei der Pflege eines naturnahen Gartens, der Pflege von 

öffentlichem Grün oder bei der Spätmahd von artenreichen Blumenwiesen. Auch beim 

umweltfreundlichen und geräuscharmen Ausmähen von Böschungen, Zäunen und neu 

gepflanzten Obsthochstämmen ist das Mähen mit der Sense wieder aktuell geworden. 

 

Weitere Informationen zu den Vereinsaktivitäten sind auf der Internetseite www.lev-biberach.de 

einsehbar. 

 

Kontakt: 

Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 

Peter Heffner 

Geschäftsführer 

Telefon: 07351 52-7573 

Email: peter.heffner@lev-biberach.de 

 

 

Sonstiges 

Seminar in der Schwäbischen Bauernschule zum Thema:   Energie für Land und Stadt 

„Strom kommt doch aus der Steckdose!“ Für uns ist es heute zur Selbstverständlichkeit geworden, 

den Lichtschalter zu betätigen, die Herdplatte anzuschalten, den Computer hochzufahren, ohne 

uns Sorgen um die Energiezufuhr zu machen. Doch wo und wie wird der Strom für unseren 

täglichen Verbrauch erzeugt? Wo sind Oberschwabens „Kraftorte“? 

In Zeiten des Klimawandels stellt sich auch die Frage nach zukunftsfähigen, nachhaltigen 

Energiequellen, wie sie zum Beispiel die Landwirtschaft mit ihren Biogasanlagen erschlossen hat. 

Und wie steht’s um Wasserkraft, Windkraft und Photovoltaik in Oberschwaben? Welche 

Einflussmöglichkeiten hat der Verbraucher? Welche Player kümmern sich um Energiegewinnung 

und –verteilung? Und wie funktionieren Nahwärmenetzwerke und was ist unter „Bürger-Energie“ 

zu verstehen? 
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Fragen, die im diesjährigen Oberschwabenseminar thematisiert und beantwortet werden. 

Sie sind herzlich eingeladen! 

 

Termin: Freitag bis Sonntag, 13.-15. Mai 2022 

Ort:  Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 

Kosten: 240 € (inkl. Übernachtung, Verpflegung, Bustransfer, Seminargebühr) 

Referenten: Helmut Hertle, Manfred Erne, Hermann Stehle, Michael Maucher 

Leitung: Philipp Fust, Bad Waldsee  

 

Auskunft/Anmeldung:  Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee  

    Frauenbergstraße 15 

    88339 Bad Waldsee 

    Tel: 07524/40030 

bauernschule@lbv-bw.de 

 

Workcamp in den Dolomiten und am Gardasee 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge bietet in den Sommerferien wieder ein Workcamp 

für junge Leute aus unserer Gegend an. Das „Jugendlager Federsee“ fährt vom 14. bis zum 27. 

August nach Norditalien. Die besondere Mischung aus gemeinsamer Arbeit an 

Kriegsgräberstätten, internationaler Begegnung und historisch-politischer Bildung an 

authentischen Orten der Geschichte, verbunden mit einem attraktiven Freizeitprogramm, machen 

das Jugendlager zu einem außergewöhnlichen Ferienangebot. 

Erstes Ziel der Reise sind die Südtiroler Dolomiten bei Toblach. Von dort geht es nach drei 

Übernachtungen weiter an den Gardasee. Bei Costermano befindet sich eine der größten 

deutschen Kriegsgräberstätten Italiens mit rund 22.000 Kriegstoten des Zweiten Weltkriegs. Die 

Gruppe wird dort Pflegearbeiten durchführen und mithelfen, den Friedhof in einem würdigen 

Zustand als Mahnmal gegen Krieg und Gewalt zu erhalten – auch als Zeichen in Zeiten eines neuen 

Kriegs in Europa. Bei Exkursionen begibt sich die Gruppe auf Spurensuche entlang der Gebirgsfront 

des Ersten Weltkriegs und lernt in Solferino die Entstehungsgeschichte des Roten Kreuzes kennen.  

 

Doch nicht nur praktische Arbeit und Bildung stehen auf dem Programm. Eine Wanderung in der 

Bergwelt der Dolomiten, Baden im Gardasee und Ausflüge in die Region und nach Verona mit 

einem Besuch von „Aida“ in der Arena sind fest eingeplant. 

 

Mitfahren können junge Leute im Alter von 16 bis 25 Jahren. Der Teilnahmebeitrag beträgt 325 

Euro (300 Euro für Volksbund-Mitglieder) und deckt alle Ausgaben für Reise, Unterkünfte, 

Verpflegung und Ausflugsprogramm ab. Weitere Informationen gibt es beim ehrenamtlichen 

Leiter der Veranstaltung, Klaus Knoll, unter 0711/2591301 oder unter jugendlager-

federsee@gmx.net. 
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Anzeigen 

 

Notdienst der Apotheken  
Der Notdienst wird im tägl. Wechsel mit 
24 Stunden Notfallbereitschaft von 8:30 bis 
8:30 Uhr durchgeführt. 
Der Notdienstplan ist im Internet abrufbar 
unter www.lak-bw.notdienst-portal.de 
 
15.04. St. Uta-Apotheke Uttenweiler 

Tel.: 07374 1303 

17.04. Alte Apotheke Bad Schussenried 

Tel.: 07583 847 

18.04. Antonius-Apotheke  

Bad Saulgau 

Tel.: 07581 7301 

 

24.04. Rathaus-Apotheke  

Bad Schussenried 

Tel.: 07583 505 
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ACHTUNG ÄNDERUNG des Redaktionsschlusses: Mittwoch 10 Uhr 

Gemeinde Alleshausen 
Landkreis Biberach 

Die Gemeinde Alleshausen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt motivierte 

 

Reinigungskräfte (m/w/d) 
in Teilzeit (30%) 

 

für unsere neue Kita im Grünen in Alleshausen. 
 

Die vollständige Stellenausschreibung entnehmen Sie bitte 

unserer Homepage: www.alleshausen.de 

 


